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                Auf Erden gehest du, und bist der Erde Geist;
                Die Erde kennt dich nicht, die dich mit Blüten preist.

                Auf Sonnen stehest du, und bist der Sonne Geist;
                Die Sonn erkennt dich nicht, die dich mit Strahlen preist.

                Im Winde wehest du, und bist der Lüfte Geist;
                Die Luft erkennt dich nicht, die dich mit Atem preist.

                Auf Wassern gehest du, und bist des Wassers Geist;
                Das Wasser kennt dich nicht, das dich mit Rauschen preist.

                Im Herzen stehest du, und bist der Liebe Geist;
                und dich erkennt das Herz, das dich mit Liebe preist.

                                                      Friedrich Rückert (1788 – 1866)
 

 

Liebe Gemeinde!

Pfingsten naht – das Fest des heiligen, heilenden Geistes.
Drei Tage feiern wir es.

Friedrich Rückert spricht in seinem kleinen Gedicht vom Geiste, dem Geist,
der die ganze Natur durchdringt. Er ist die weisheitsvolle Ordnung in aller
geschaffenen Kreatur, die uns als Schönheit gerade in diesen Frühsommer-
wochen so sehr erfreut.

Doch weder die Erde noch die Sonne, nicht Wasser noch Luft erkennen diesen
Geist – das allein bleibt des Menschen Auftrag. Wir dürfen und sollen die allem
Dasein eingestiftete Weisheit erkennen und bewusst wahrnehmen lernen.
Das verändert unsere Beziehung zur Welt. Die Liebe, so heißt es bei Rückert,
ist das Auge, das sehen lernt. Das preisende und liebende Herz des
Menschen, es kann sehend werden.  

Zu Beginn des Pfingstevangeliums (Johannes 14. Kap.) heißt es:
»Wer mich wahrhaft liebet, offenbaret meinen Geist…«

Auch hier ist es die Liebe, durch die der Geist offenbar und erfahrbar werden
kann. Lernen wir der Natur, den Menschen in all ihren unterschiedlichen
Schicksalen mit diesem liebenden Blick zu begegnen, dann kann sich das
wahre, verborgene Wesen, der Geist, zeigen.

Der Liebe zeigt sich der Geist, das geistige Urbild z. B. einer Birke, 
die Liebe versteht etwas von der Weisheit einer Kuh oder eines Bienenvolkes, 
der Liebe kann es gelingen, die geistige Individualität eines Menschen zu
erahnen. 

Die Welt zu verstehen – das ist Pfingsten.
Die Welt tätig durch Arbeit zu verwandeln – ist Pfingsten.
Die Liebe und ihren Lehrer zu suchen – auch das ist Pfingsten.

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen allen, auch im Namen der Kollegen,
ein frohes Pfingstfest.

Ihre Gisela Thriemer
 

 

PS: Vom 10. bis 12.6. wird unser Kollege Andrej Ziltsov aus Odessa mit seiner
Frau hier sein. Es wird an diesem Wochenende ein proseminaristisches
Treffen für die Ukrainerinnen geben. Deshalb wird die Menschenweihehand-
lung am Samstag, 10.6. auf Ukrainisch sein. Jeder ist herzlich eingeladen.

Wir suchen eine Übernachtungsmöglichkeit für eine Nacht (Samstag –
Sonntag) für einen ukrainischen Eurythmisten mit Frau und 2 Kindern, die
auch zu diesem Seminar kommen.

Wer kann helfen??

Am Sonntag nach der Weihehandlung um 11:15 Uhr gibt es dann ein schönes,
ukrainisches Programm (siehe Gemeindeprogramm).

Unsere Pfingst-Tage: 

Sonntag
09:15 Uhr Die Sonntagshandlung für die Kinder 
10:00 Uhr Die Menschenweihehandlung 
11:15 Uhr Silbertrauung Ehepaar Reetz 
12:15 Uhr Taufe unseres in Darmstadt geborenen ukrainischen Kindes Platon

Montag
10:00 Uhr Die Menschenweihehandlung
11:15 Uhr Pfingstfest für Groß und Klein / Pfingstgärtchen – wir lassen u. a.
12 Täubchen fliegen 
Danach: Die Sonntagshandlung für die Kinder

19:30 Uhr Eurythmie-Klang-Performance
»...ihre kühnen Figuren des Herzschwungs...«
Auszüge aus den Duineser Elegien von Rainer Maria Rilke

Dienstag
09:00 Uhr Die Menschenweihehandlung

Und hier noch der Link auf den Film zur LOGOS-Tagung 2022
»Consecrating Humanity« von Christopher Becker
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